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Musik für jede Person 

«Unsere Musik verbindet 
Generationen», sagt Heyn mit Stolz. Ob 
man nun vor einer fasnachtsfeiernden 
Partymenge oder doch in einer seriösen 
Runde beim gemütlichen 
Beisammensein spielt - ein um-
fangreiches Repertoire lässt die Band 
jeden Anlass musikalisch verzaubern. 

Bereites geplante Auftritte von «Amores», 

der 50-Jahr-Jubiläumstour in der Region 

18. Juni: 

100-Jahre-Grund-&Hauptschule-Jubiläum in 

Jestetten  

1. August: 1.-August-Feier in Rafz 

4. August: Fäscht für alli in Neuhausen  

18. September: Winzerfest in Erzingen  

25. September: Herbstmesse in Rafz 

2. Oktober: Herbstfest in Hallau 

50 Jahre Tanzmusik mit «Amores» 

Die Musik dient als Jungbrunnen 

RAFZ/KLETTGAU. Seit 50 Jahren feiern Menschenmengen zu den Klängen der regionalen 
Tanzmusikgruppe «Amores». lm Jubiläumsjahr wollen Sie erneut die Wünsche der Zuhörer erfüllen.  
Obwohl das älteste Mitglied bereits 72 Jahre alt ist.   VON CHRISTIAN SAGGESE 

 

«Egal, wie schwach man gerade körperlich ist oder sonst niedergeschlagen - sobald sein eigenes Instrument erklingt, 

ist man wieder voller Lebensenergie!», freut sich Hanns Klaus Heyn. Der 70-jährige Rafzer ist bereits seit 20 Jahren 

Keyboarder des Tanzorchesters «Amores». Die musikalische Truppe existiert aber bereits seit 50 Jahren. 1960 

wurde sie von Ernst Gäng, einem ehemaligen Dirigenten der Musikgesellschaft Rafz, mit Vereinskameraden der 

Knabenmusik Erzingen gegründet. Von den ehemaligen Mitgliedern ist heute noch Rudolf Indlekofer aktiv, welcher 

trotz seiner 72 Jahre noch immer jeden Konzertgänger mit seinem Gitarrenspiel begeistert. «Amores» waren in den 

sechziger und siebziger Jahren nicht nur in unserer Region der absolute Partyrenner. Mehr als 50 Auftritte wurden im 

Jahr absolviert und eine grosse Fan-Gemeinde aufgebaut. «Einige Fans der ersten Stunde sind auch heute noch 

dabei», so Heyn. Musikalisch konzentriert sich die Gruppe dabei auf Coverversionen bekanunter Hits. Dies sind aber 

nicht nur Oldies und traditionelle Tanzmusik, teilweise im modernen Gewand, sondern auch moderner Rock'n'Roll 

und weitere Hits. So befindet sich im Repertoire neben Glenn Miller, Peter Kraus und Elvis Presley auch DJ Özi. In-

puts erfolgen durch alle Mitglieder. Trotz des Generationsunterschiedes gab es noch keine grossen Streitereien, 

«mehr liebevolle 

Neckereien», so Heyn. Man orientiert sich auch daran, was das Publikum gerade privat hört. So verfolgte Heyn mit 

grossem Interesse auch «Die grösstep. Schweizer Hits» im Fernsehen als Inspiration mit. 

 

Erfolgreiche US- Tournee 

Was viele junge Bands erfolglos versuchen, klappte bei «Amores« 1995: Man konnte anlässlich mehrerer 

Oktoberfeste, organisiert yon Auswanderern und deren Nachfahren, in den USA auftreten. Eine einzigartige 

Mini-Tour, erinnert sich Heyn gerne zurück, welcher auch gleich das einzig englischsprachige Mitglied der Band ist. In 

den vergangenen Jahren wurde es ein wenig stiller um die Männer, man war nur etwa mit 12 Auftritten im Jahr aktiv. 

Doch zum 50-Jahr-Jubiläum will man nun wieder mit einer Tour die verschiedenen Generationen begeistern. Der 

Auftritt bei der Bassersdorfer Fasnacht am 13. Februar verlief bereits herausragend: Die Band spielte rund acht 

Stunden. Wichtig ist es «Amores», jeweils auch auf die Publikumswünsche einzugehen. Auch werden Songs gerne 

urngeändert, urn sich der Region anzupassen oder den Anlass zu würdigen. So ist auf der aktuellen Tournee der 

Song «Wir sagen dankeschön, 40 Jahre ... » der Kultband «Flippers» einfach umgewandelt worden in «Wir sagen 

dankeschön, 50 Jahre «Amores». 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gruppe «Amores» mit dem Rafzer Hanns Klaus Heyn am Keyboard.

 

 


